


GESUNDES WOHNKLIMA
Die Luftfeuchtigkeit im Raum lässt sich 
leicht mit einem Thermo-Hygrometer 
kontrollieren, das es für wenige Euro im 
Baumarkt zu kaufen gibt. Auch einige 
Smart-Home-Lösungen behalten die Luft-

feuchtigkeit im Blick. Sinkt diese unter 
30 %, entsteht zwar kein Schimmel, aber 
die trockene Luft kann die Schleim-
häute reizen. Ist sie zum Beispiel im 
Winter regelmäßig höher als 50 %, 
steigt die Schimmelgefahr.

QUELLE: VERBRAUCHERZENTRALE

SCHIMMELPILZ
Schimmelpilz ist Problem Nummer 1 im Haus.

FACTS & FIGURES

TIPPS UND INFOS

Feuchtigkeit und 
Schimmel vermeiden

%

Elektrosmog

Holzschutzmittel 
und Biozide

Aldehyde und 
Formaldehyde

Bausto� e

Feuchtigkeit und 
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QUELLE: SCHIMMELBERATUNG HANNOVER

RATGEBER
FÜR ZUHAUSE

21 °C
17 °C

ANGENEHM TEMPERIERT
Die Wohlfühltemperatur im Wohnzimmer 
beträgt 21°C, im Schlafbereich hingegen 
reichen 17°C aus.

QUELLE: STATISTA 2020

STOSSLÜFTEN
Nach dem Duschen oder Baden immer

stoßlüften, damit die Feuchtigkeit nach draußen 
abgeführt werden kann.

KONSTANTE HEIZWÄRME
Die Heizkörper sollten insbesondere im Bad auf 
eine konstante Raumtemperatur von 20-23° C

eingestellt werden.

FEUCHTIGKEIT
Nach dem Duschen die Feuchtigkeit beseiti-
gen. Nasse Stellen, Fugen und Fliesen mit ei-

nem Abzieher oder Lappen trocknen.

BEIM DUSCHEN TÜREN SCHLIESSEN
Dadurch verteilt sich der Wasserdampf nicht in 

der ganzen Wohnung.

FEUCHTIGKEITSABGABE 
PRO TAG IN LITER

1 – 1,5

0,5 – 1

0,5 – 1

0 – 1,5

2 – 3,5

0,5 – 1

Mensch

Kochen

Duschen, Baden (pro Person) 

Wäschetrocknen (geschleudert) 

Zimmerp� anzen

Wäschetrocknen 
(tropfnass) 

6-12 l
Feuchtigkeitsabgabe einer 

vierköp� gen Familie pro Tag

17 %
der Wohnräume in Deutschland sind 
von Schimmel befallen.


